
ERGEBN ISPROTOKOLL

SITZUNG DES STADTTEILBEIRATES

Datum der Sitzung:

Beginn: Ende:

Ort:

Teilnehmer(innen): siehe Teilnehmerliste

Lfd. Nr. 1 Thema Diskussionsergebnis Verantwortliche [ Termin

1

2

Vordruck Ergebnisprotokoll

25.10.2022

19.00 
Uhr 

20.10 
Uhr 

Mitte 51 Dorenkamp 

Begrüßung Gudrun Föcker Vorstellung Tagesordnung Gudrun Föcker 

Offene Wahl des neuen Vorstand STB DD Gudrun Föcker und Astrid Meiners
in offener Wahl bestätigt.  

geleitet von Doris Schuckmann 

Dutum / Dorenkamp 



cE1
.

w1-0)
-c04

-,

10)
>E0)

1-z
.

cD

If;

Inhalte der STB Sitzung zu der 
Peter Lüttmann geladen hat. 
17.10 

siehe Anhang 

Besserer Austausch der STB in Rheine 

Erster Termin im Jan. 

Orga von STB Dutum / Dorenkamp 

Gudrun  Föcker und 
Astrid Meiners

Im Januar

Vogelhäuser / lebendige Vielfalt 

ca. 50 Vogelhäuser geplant
22 fast fertiggestellt 
28 müssen noch 
fertiggestellt werden

Abstimmung mit TBR 
Suche nach Plätzen und 
Möglichkeiten 

Karte erstellen 

Abfrage Doodle für Termin 
vorm 15.11

Astrid Meiners 

Projekt 



Seite 3/3

Lfd. Nr. 1 Thema Diskussionsergebnis Verantwortliche [ Termin

5

. V

6

Verschiedenes 

1.Einladung
Verwaltung 

2. Termin 8.11

Verabschiedung neuer Termin im Januar wird noch
bekanntgegeben

Gudrun Föcker 
Astrid Meiners 

3. Gefahrenpunkte an  verscheidenen
Orten im Dorenkamp - Erich Vogel 

Fußwege wurden Begutatchtet Verwaltung/Stadtteilberat/
Elternvertreter 

Werbung machen

Fußverkehrscheck 20222

Gedenken und Erinnern 
Alle Anwesenden 
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